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Die Festlichkeiten sind im Gange: 

«Nirgends ist es so schön wie daheim» 
Empfang für die Ausland-Liechtensteiner auf Schloss Vaduz / Herzliche Atmosphäre der Freundschaft 

An kaum einem der anderen Emp­
fänge, die im Rahmen der Festlich­
keiten zum 70. Geburtstag des Lan-
desfUrsten stasttfinden, dürfte eine 
solche Atmosphäre der Herzlichkeit 
und der unmittelbaren, menschli­
chen Begegnung herrschen, wie am 
Mittwochvormittag auf Schloss 
Vaduz, als ein halbes Hundert Aus­
land-Liechtensteiner S. D. dem Lan-
desfürsten ihre Reverenz zum Ge­
burtstagsfest erwiesen. 

Nach den offiziellen Begrüs-
sungsworten, die von Frau Emma 
Ramon-Nipp für die US-Liechten-
steiner und von Herrn Josef Batli-
ner für die Liechtensteiner aus Süd­
amerika und den anderen Staaten 
gesprochen wurden, gab es ausgie­
bige Diskussionen zwischen den 
Mitgliedern des Fürstenhauses und 
den speziell zu den Geburtstags­
feierlichkeiten angreisten Landsleu­
ten aus aller Welt. Immer wieder 
hörte man das Gleiche «Nirgends 
auf der Welt  ist es so schön wie  
daheim». Viele unter den Gästen 
vom Mittwoch wünschen nach 
Liechtenstein zurückzukehren und  
hier ihren Lebensabend zu verbrin­
gen. Im einen Fall ist es die Familie, 
die sie daran hindert, im anderen 
gilt es Rücksicht zu nehmen auf den 
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Ehemann, der die Sprache nicht 
spricht und möglicherweise keinen 
«Job» finden könnte. 

Eines steht indessen ausser jedem 
Zweifel: obwohl die meisten unter 
den jetzt auf Besuch weilenden 
Liechtensteinerinnen und Liechten­
steiner das Land vor 20, 30 oder 
bald 40 Jahren unter meist schlech­
ten, wirtschaftlichen Umständen 
verlassen mussten, haben sie ihre 
Beziehungen zur alten Heimat nie­
mals aufgegeben. 

Beeindruckt waren die Ausland-
Liechtensteiner am Mittwoch von 
der Persönlichkeit des Landesfür­
sten, begeistert auch von  der Herz­
lichkeit der  Fürstin und  dem Erb­
prinzenpaar, das zusammen mit D. 
Prinzessin Nora am Empfang teil­
nahm und sich sehr interessiert um 
die Gäste kümmerte. 

Mehr über den Empfang der Aus­
lands-Liechtensteiner (mit den auf 
dem Schloss gehaltenen Anspra­
chen) bringen wir in unserer Sams­

tagausgabe. Im übrigen erinnern 
wir daran, dass heute Donnerstag­
abend um 20 Uhr im Vaduzersaal 
ein bunter Unterhaltungsabend für 
die eingereisten Landsleute statt­
findet. Der Abend ist öffentlich. Je­
dermann ist herzlich eingeladen. 

% Unsere Aufnahme vom Empfang 
der Ausland-Liechtensteiner ent­
stand gestern mittag während der 
Ansprache von Frau Emma Ramon-
Nipp. (Bild: X. Jehle) 

Entwurf für neuen 
Arbeitsvertrag 
Aus der Regierungssitzung vom Dienstag dieser Woche 
Unter dem Vorsitz von Regierungs­
chef Dr. Walter Kieber wurden in 
der Regierungssitzung vom 10. 
August u. a. folgende Beschlüsse 
gefasst. 
Vernehmlassung: Arbeitsverträge 
Der Entwurf für einen Normalar­
beitsvertrag für hauswirtschaftliche 
Arbeitnehmer sowie für einen Nor­
malarbeitsvertrag für landwirt­
schaftliche Arbeitnehmer wird den 
interessierten Kreisen zur Ver­
nehmlassung zugeleitet. Damit 
sollen bisherige Bestimmungen den 
Vorschriften des seit 1974 gel­
tenden, neuen Arbeitsrechtes ange-
passt werden. 
Richtlinien für Budget 1977 
Die Regierung erlässt Richtlinien 
für die Budgetaufstellung (Voran­
schlag 1977) u n d  für die Ermittlung 
der Finanzplanungszahlen (Planung 
1978/79). 
Volksfest: Postautokurse 
Die Regierung bewilligt die Ein­

schaltung von zusätzlichen Post­
autokursen anlässlich des Volksfe­
stes vom kommenden Wochenende. 
Von den Benützern de r  Postautos 
werden keine Fahrkosten eingeho­
ben. 

Statistikkommission 
Die Gemeinden und Wirtschafts­
verbände werden eingeladen, der 
Regierung Nominationen für die 
Bestellung der im neuen Statistik­
gesetz vorgesehenen Statistikkom­
mission zu unterbreiten. 

Lehrstellenplanung 
an Primarschulen 
Ein Bericht über die Lehrstellenpla­
nung an den Primarschulen für das 
Schuljahr 1977/78 wird genehmigt 
und mit entsprechenden Anträgen 
auf Schaffung bzw. Aufhebung v o n  
Lehrstellen an den Landtag weiter­
geleitet. 

40 000 Franken für NT Buchs 
Jahresbericht 1974/75 und Jahres­

Volksfest 
Informationen für 
fremdsprachige Besucher 
Am kommenden Wochenen­
de werden sich voraussicht­
lich auch eine grosse Zahl 
von fremdsprachigen Freun­
den unseres Landes in Vaduz 
einfinden, um zusammen mit 
den Liechtensteinern das 
grosse Volksfest aus Anlass 
des Fürsten-Jubiläums zu 
feiern. Um diesen Besuchern 
eine kleine Orientierungshilfe 
zu bieten, enthält unsere 
heutige Ausgabe zwei Son­
derseiten mit den wichtigsten 
Hinweisen in englischer, 
französischer und italieni­
scher Sprache (Seite 4/5). 

Liechtenstein 
celebrates 
Information for our 
English spcaking visitors 
(p. 4/5) 

Liechtenstein 
en liesse 
Informations pour nos  
visiteurs de  langue franpaise 
(pages 4/5) 

Liechtenstein 
congratula 
Informazioni per i nostri 
visitatore di lingua italiana 
(pagina 4/5) 

rechnung 1975 des Neu-Technikums 
Buchs werden genehmigt. Zugleich 
wird der gemäss dem vom Techni­
kumsrat vorgelegten Betriebsbud­
get 1977 auf Liechtenstein entfal­
lende Anteil von 400 000 Franken in 
den Voranschlag 1977 aufgenom­
men. Im weiteren wird der Bericht 
des Neu-Technikums Buchs über 
die Aufnahmeprüfung 1976 zur 
Kenntnis genommen. 

Schulgeld für 
Berufsschule Werdenberg 
Der Kaufmännischen Berufsschule 
Werdenberg in Buchs wird das 
Schulgeld für das Schuljahr 1976/77 
in Höhe von 28 120 Franken über­
wiesen. 

Schulgeld fUr 
Gew. Berufsschule Rorschach 

t 
Der Gewerblichen Berufsschule i n '  
Rorschach wird ebenfalls das 
Schulgeld für das Schuljahr 1976/77 
von 23 100 Franken ausgerichtet. 

Tel. Nr. 211 44 
2 36 66 
214 43 

Schaan 2 44 22 

/ V 
Wir sind immer 
für Sie da! 
Wenn Eltern im Gedränge ih­
re Kinder verlieren oder Kin­
der ihre Eltern, wenn Sie 
plötzlich einen Arzt brauchen 
oder Ihr Auto auf dem Park­
platz nicht mehr anspringt, 
oder wenn Sie irgend eine 
Frage haben, die das  Volks­
fest betrifft: Die Informa­
tionszentrale des  Organisa­
tionskomitees im Verkehrs, 
büro Vaduz ist immer für Sie 
da! Unsere Telefone sind 
rund um die Uhr besetzt. 
Wenn Sie Probleme haben, 
kommen Sie vorbei oder ru­
fen Sie an. 

Schöner 
wohnen 
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